
Albin Furch, Pastoralreferent Kath. Pfarreiengemeinschaft Königsbrunn 

Schulschlussgottesdienste Grundschule West Königsbrunn 

Thema: So wie Jesus die Jünger rettet, so rettet Jesus uns Menschen. 

 

Vorbereitung: Großes Papp-Schiff, 1 Paddel, leerer Schöpfeimer, Kopfkissen für Jesus; blaue Dekotücher 

für See Genezareth, Kleidung für Jesus und 2 Jünger, großer Tisch, großes weißes Papier A1 (z.B. von 

Flipchart) zum Falten, Leinwand, TLP,  Klavier, Klangschale, Ocean-Drum, Donner-Trommel, Klangschale, 

Faltanleitungen mit Deutung für jedes Kind zum Mitgeben. 

Fürbitten und Dankrufe  

 

Beim 

Hereinkommen 

Kinder setzten sich nach dem vorgegeben Hygienekonzept in die Bänke 

Klassenkerzen auf Altar stellen. 

Lied:  Einfach spitze 

Mit Gesten  

Begrüßung Herzlich willkommen zu unserem gemeinsamen Schulschlussgottesdienst. Fast haben 

wir es jetzt geschafft. Die rettenden Ferien sind ganz nah. Vieles haben wir gemeinsam 

auf unserer Fahrt durch das vergangene Schuljahr erlebt und gemeistert. Das wollen wir 

heute noch mal bedenken und Gott danken für all das Schöne, das uns geschenkt wurde. 

(Wenn 4. Klassen anwesend) Ganz besonders wollen wir heute euch Viertklässlern Gottes 

guten Segen wünschen für eure Zukunft in den weiterführenden Schulen. 

 

Kreuzzeichen 

 

Gebet Lasst uns beten: 

 

Guter Gott, ein Schuljahr liegt hinter uns. Wir haben gemeinsam viel Schönes erlebt. 

Manches war auch nicht so gelungen. Beides, das Schöne und das Schwierige wollen wir 

heute in deine Hände legen. Sei du an unserer Seite, wenn wir gemeinsam Gottesdienst 

feiern. Darum bitten wir dich durch Christus unseren Herrn. Amen. 

 

Überleitung Es war ein sonderbares Jahr mit diesem Corona. Manche sagen, es sind stürmische 

Zeiten. In diesem Jahr ist vieles durcheinander geraten ist, manches war vielleicht auch 

angstmachend oder sogar gefährlich. In der Bibel gibt es eine passende Geschichte dazu 

mit Jesus und seinen Freunden.  

Pantomimische 

Bibelerzählung 

Jesus stillt den Sturm 

Erzählerin- Jesus- 2 Jünger. 2 Kinder bewegen Schiff im Sturm 

Freie Bibelerzählung oder nach Vorlage einer Kinder-Bibel. 

Kinder-Bibel-

Text, großes 

Papierboot, blaue 

Tücher, Ocean-

Drum, Donner-

Trommel, 

2 Paddel, leerer 

Schöpfeimer,  

Kurze 

Überleitung 

Ich könnte mir vorstellen, dass die Jünger am Schluss ganz schön erleichtert waren und 

noch viel mehr gestaunt haben und auch erschrocken waren über die Macht Jesu.  

Lied Sing and pray  

Ansprache Auf Tisch vor dem Altar großes weißes A1 Papier,  A1 Papier 

 Liebe Schul-Kinder! 

Bald ist es so weit. Bald ist es endlich geschafft. Bald gibt es Zeugnisse.  

( Weißes Blatt hochhalten) 
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Eure Zeugnisse werden dann nicht so schön weiß sein, sondern auf euren Zeugnissen 

wird eine ganze Menge drauf stehen. 

Am Anfang vom Schuljahr, da waren diese Blätter noch ganz weiß, so wie dieses hier. So 

wie auch anfangs eure leeren Schulhefte weiß waren, die sich im Laufe des Schuljahres 

gefüllt haben.  

 

Ihr habt vieles gemeinsam erlebt, seid euch näher gekommen, so wie die zwei 

Blatthälften hier. (Blatt falten) 

Ihr habt vielleicht Freunde gefunden, die euch nahe sind, 2 Schulkameraden sind enge 

Freundinnen geworden, ihr habt ein Lieblingsfach entdeckt, das euch wichtig geworden 

ist, vielleicht hast du auch Gott nahe bei dir gefühlt,   

Manchmal sind euch vielleicht in diesem Schuljahr auch gefährliche Dinge passiert.  

 

Doch zum Glück ist euch nichts Schlimmes passiert. Ihr wart immer behütet. Das Wort 

behütet kommt von Hut ( Hut falten und aufsetzen) 

Ihr wart wie unter einem Hut geschützt und behütet. Eure Eltern habe Euch behütet, eure 

Lehrerinnen habe euch behütet, und ich bin mir sicher, auch Gott hat Euch behütet.  

Man könnte sagen ihr habt die Reise durch das vergangene Schuljahr gut gemeistert. 

Unser Schuljahr ist auch gut mit einer Schiffsreise durch das Jahr vergleichbar.  

( Schiff falten) 

 

Mal habt ihr selbst das Ruder übernommen, und wieder in anderen Momenten, da waren 

eure LehrerInnen die Kapitäne. Und auch da bin ich mir ganz sicher, Gott war das ganze 

Schuljahr mit dabei, oft auch ganz unbemerkt und unsichtbar mit im Boot.  

Gemeinsam habt ihr, die Kinder, die Eltern, die Lehrerinnen, die Schulleitung, eure 

Klassenkameraden, und Gott, die Gewässer eures Lehrplans/Lernjahres besegelt, habt 

unterwegs Spannendes in Mathe, Deutsch, HSU, Sport, Musik, Reli und was auch immer 

euch sonst noch so auf eurer Reise begegnet ist, entdeckt. Oft geht so eine Fahrt übers 

Meer gut. Wir segeln stolz und geräuschlos dahin.  

 

Doch manchmal, da geraten wir auch in unruhigere Gewässer, da kommt Sturm auf (wir 

haben es vorhin im gespielten Evangelium gehört). Da gibt es dann vielleicht Streit 

untereinander, oder wir schaffen eine Probe nicht so gut, oder wir haben Angst vor etwas 

Neuem. Und dann reißt vielleicht ein Stück von unserem Schiff ab, ja vielleicht geraten 

wir sogar so sehr in den Sturm, dass noch mehr an unserem Schiff kaputt geht. Vielleicht 

haben wir die Noten nicht geschafft, wie wir wollten, vielleicht mag unsere beste 

Freundin nichts mehr von uns wissen, vielleicht gab es richtig Ärger mit dem Lehrer, 

oder die Eltern haben geschimpft,  

 ( Schiff: beide Seiten und Spitze oben abreißen) 

Unser Schuljahresschiff droht unterzugehen,  

doch zum Glück haben nicht wir Menschen das letzte Wort, sondern Gott und Jesus, 

(auch das haben wir vorhin in der Geschichte schon gehört). 

Wer Gott und Jesus an seiner Seite hat, der kann in keinem Sturm des Lebens 

untergehen. Ganz egal, wie schlimm der Sturm des Lebens auch sein mag, denn mit Gott 

hast du immer eine Rettungsweste dabei.  

( Weste auffalten) 

Gott und Jesus sind wie so eine Rettungsweste, auch wenn es total schwierig wird.  
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Und jetzt schaut mal, mit welchem besonderen Symbol es weitergeht:  

(Zeigt Kreuz)  

Ein Kreuz. 

Und zwar ein ganz besonderes Kreuz. Denn dieses Kreuz hat ein Loch. Fast ein bisschen 

wie eine Sonne. 

Dieses Kreuz macht euch und uns allen ein riesengroßes Versprechen, denn es sagt uns: 

Du bist auf deiner Lebensreise niemals allein. Du wirst niemals untergehen. Das Leben 

wird immer gewinnen. Ja selbst noch ganz am Ende. Und bis über das Ende hinaus in die 

Ewigkeit. Die Sonne der Auferstehung leuchtet durch das das Kreuz.  

Jesus sagt: „Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben.  

Liebe Kinder und Erwachsene. Wir dürfen nun getrost in die Ferien hineinsegeln. Wir 

dürfen uns den Abenteuern stellen. Denn wir wissen. Egal wie schlimm der Sturm des 

Lebens auch an unseren Schiffen rütteln mag. Am Ende wird alles gut und die Sonne 

scheint. 

Amen  

(Ein Großteil der  Formulierungen stammen aus einer uns unbekannten Quelle, die leider 

nicht mehr auffindbar ist.“) 

Lied Du bist immer da. 

Mit Gesten  

Folie 

Dankrufe und 

Fürbitten 

Kinder lesen 

am Mikro vor. 

1.Klasse: Dank und Bitten  

1) Guter Gott, unser erstes Schuljahr war manchmal schwierig. Das Lernen alleine 

daheim macht weniger Spaß. Oft haben wir unsere Freunde vermisst. Trotzdem war 

vieles auch schön und lustig.  

2) Danke für meinen ersten Schultag. Ich habe mich gefreut über meine Schultüte. Meine 

Mama hat mich an die Hand genommen, weil ich so aufgeregt war. Bitte schicke allen 

Kindern gute Menschen, die helfen.  

3) Danke, dass ich eine nette Lehrerin bekommen habe. Sie hat alles gut erklärt. Danke, 

dass ich jetzt lesen und schon ganz gut rechnen kann. Bitte mach allen Kindern Mut, die 

sich schwer tun beim Lernen. Schenke uns allen schöne Ferien.  

4) Danke für die neuen Freunde an der Schule. Wir hatten Spaß zusammen, vor allem in 

den Pausen. Bitte lass uns selbst gute Freundinnen und Freunde sein.  

5) Danke guter Gott, dass du uns nie allein lässt. Du bist wie ein guter Freund. Dir dürfen 

wir alles sagen. Bitte lass uns spüren, dass du immer da bist. Amen.  

2. und 3.Klasse: Dank und Bitten  

1) Guter Gott, manchmal war es in diesem Schuljahr ganz schön schwierig. Manche von 

uns hatten richtig Angst. Das Lernen alleine war oft blöd und wir haben unsere Freunde 

vermisst. Trotzdem gab es auch viele schöne Erlebnisse, für die wir danken können.  

2) Danke, dass meine Eltern mehr Zeit als sonst für mich hatten. Wir haben viel 

gemeinsam gespielt. Danke, dass ich kochen und backen gelernt habe – und 

Inlineskaten! Wir waren viel draußen. Danke, dass wir gut zusammengehalten haben.  

3) Guter Gott, du kennst uns und weißt, was wir auf dem Herzen haben. Jetzt freuen wir 

uns auf die Ferien. Lass alle deinen Schutz spüren, besonders die, die gerade krank oder 

traurig sind. Segne uns alle.  

4) Viele sind jetzt sehr müde: Eltern, Lehrer und Kinder. Schenke allen viel guten Schlaf, 

eine schöne Gemeinschaft in der Familie, spannende Spiele und Bücher und viele 

erholsame Stunden in der Natur. Dann können wir mit neuer Kraft im Herbst wieder 

anfangen. Amen.  
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4.Klasse: Wir sagen danke für unsere Grundschulzeit und bitten für die Zukunft  

1) Danke für die tolle Zeit in der Grundschule, für die netten Lehrerinnen und Lehrer, für 

die vielen neuen Freundschaften. Diese Zeit war Gold wert und ich wünschte mir, dass es 

immer so bleibt. Bitte, guter Gott, schenke uns auch an der neuen Schule nette 

Lehrkräfte und eine gute Klassengemeinschaft.  

Einmal singen: Geh mit uns auf unserm Weg  

2) Ich bin dankbar, dass der Unterricht oft interessant war und die Lehrer mir alles gut 

erklärt haben. Ich hoffe, dass es in der neuen Schule nicht zu schwierig wird und ich 

weiter gute Noten habe. Hilf mir, guter Gott, wenn ich es mal nicht so gut schaffe, dass 

ich nicht zu schnell aufgebe.  

Geh mit uns auf unserm Weg  

3) Danke für die Ausflüge und Wandertage. Leider waren die in der letzten Zeit wegen 

Corona nicht mehr oft möglich. Aber wir haben auch diese schwierige Zeit gut geschafft. 

Lass uns immer daran denken, dass wir nie alleine sind. Bitte lass uns spüren, dass du 

immer da bist.  

Geh mit uns auf unserm Weg  

4) Danke guter Gott, dass du immer auf unserer Seite bist. Du schenkst uns gute 

Kapitäne für unsere Schiffsreise durch das Leben und hilfst uns, immer mehr selbst das 

Steuer zu übernehmen. Lass uns wachsen und selbständig werden.  

Geh mit uns auf unserm Weg 

Vater unser mit Gesten  

Nur wenn 4. 

Klassen 

anwesend 

sind. 

Einzelsegen für die Entlasskinder 

Postkarte mit Segensspruch als Give Away 

A6 Segenskarte  

Segen  

Ansage 

Faltanleitung 

Zuhause mit Euren Eltern versucht mit Zeitungspapier die Symbole 

Hut-Schiff-Rettungsweste-Kreuz nachzufalten. Eine Faltanleitung 

mit ausdeutenden Worten der Symbole wird euch mitgegeben. So 

könnt ihr euren Eltern sagen, welche Bedeutung diese Symbole 

haben.  

Faltanleitung 

Lied Vom Anfang bis zum Ende 

Mit Gesten 

Lied 

Auszug 

 

Geh mit uns.  

Klassenweiser Auszug. Kinder winken.  

Faltanleitung mitgeben 

 

 

 


